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Vorwort  
Hallo und herzlich Willkommen zurück im Nierspark. Dieses Wochenende stehen 
wieder spannende Partien auf dem Plan. Das erste mal seit einigen Wochen 
spielen alle Unioner Mannschaften wieder am heiligen Fußballsonntag. Wir 
drücken die Daumen, dass es uns der nächste 12-Punkte Sonntag gelingt und wir 
erfolgreich in die kommende Arbeitswoche reinstarten können.  
 
Für die Zweite geht’s zum nächsten Derby gegen den Kevelaerer SV, den großen 
Rivalen aus der Stadt. Das vielleicht prestigereichste Derby, was ein Wettener 
spielen kann, denn die Kevelaerer halten sich ja oftmals für Epizentrum des 
gepflegten Fußballs in den umliegenden Dörfern. Aber wir bieten ebenfalls schöne 
Spielzüge und einen erbitterten Kampf, den in einem Derby aufzugeben, ist keine 
Option.   
Unsere Erste Mannschaft trifft heute auf den Rivalen aus dem Gärtnerdorf 
Twisteden. Aus dem Hinspiel, welches unnötigerweise und durch eine schwache 
Schiedsrichterleistung verloren ging, sind hoffentlich die richtigen Lehren gezogen 
worden, um sich im Derby zu revanchieren. Die Erste hat eine nahezu perfekte 
Heimquote und ist zuhause sehr schwer zu besiegen. Nichtsdestotrotz darf man 
den Gegner heute nicht unterschätzen.  
Damen II trifft auswärts auf den SV Sonsbeck. Dass man als beachtlicher 
Viertplatzierter nicht als Favorit in die Begegnung geht, liegt alleine an dem 
Umstand, dass man sich mit dem Ligaprimus messen muss. Satte 12 Punkte mehr 
hat der SV aus Sonsbeck, jedoch sind unsere Mädels in dieser Saison nicht zu 
unterschätzen! 
Damen I bastelt weiter am Aufstieg und trifft heute auf den Letztplatzierten aus  
Auwel-Holt. Ich gehe davon aus, dass es einer der leichteren Aufgaben für die 
Damen wird.  
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg! 
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1. Mannschaft 

 
2. Mannschaft 
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Pre-Match Interview  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo Darius,  
Nach der letzten Saison ist bei euch ein deutlicher Aufwärtstrend zu erkennen. Wie 
zufrieden bist du mit dem bisherigen Saisonverlauf?  
Hi Dirk, 
es freut mich, dass du unsere Entwicklung so positiv wahrnimmst. Ich denke das 
Ganze muss man ein wenig differenziert betrachten. Nach meiner Auffassung 
befinden wir uns seit der Saison 2023/2024, nachdem wir zuvor ziemlich 
chancenlos in die Kreisliga C abgestiegen sind, in einem stetigen Aufwärtstrend. 
Der Aufwärtstrend begann eigentlich mit dem direkten Wiederaufstieg in die 
Kreisliga B. Danach folgten mehrere Umbrüche zur Verjüngung unseres Kaders. 
Hierbei haben wir natürlich aus der sehr guten Jugendarbeit in Twisteden 
profitiert. In der letzten Saison war dann erst einmal das Einspielen des Teams 
sowie der frühzeitige Klassenerhalt das Ziel. Hier haben wir es zum Glück sofort 
geschafft nahezu gar nicht mit dem Abstieg in Berührung zu kommen, was die 
Stabilisierungsphase deutlich vereinfacht hat.  
In dieser Saison haben wir uns dann vorgenommen den nächsten Schritt zu gehen, 
hin zu einem noch offensiveren und aktiveren Fußball. Dabei war es immer unser 
Ziel „Fußball zu spielen“. Dies hat in der Hinrunde auch wirklich hervorragend 
funktioniert, sodass wir am Ende der Hinrunde nur zwei Spiele verloren haben. 
Folgerichtig haben wir die Hinrunde auf Platz 04 (vor Union Wetten) beendet, was 
wohl über unser aller Erwartung lag.  
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In der Rückrunde ist aktuell ein wenig der Wurm drin. Auch wenn wir oftmals 
spielerisch überlegen sind und uns entsprechende Führungen erarbeiten, sind wir 
aktuell hinten raus nicht effizient und clever genug die Führung über die Zeit zu 
bringen. Hier fehlt uns momentan ein wenig das Spielglück, das Spiel am Ende 
auch für uns zu entscheiden. Ich gehe aber schwer davon aus, dass unsere 
„Ergebniskrise“ heute beendet wird.  
 
Zusammenfassend kann ich aber sagen, dass ich mit dem bisherigen Saisonverlauf 
sehr zufrieden bin und mich auf die weitere Entwicklung der Mannschaft bereits 
jetzt sehr freue.   

 
Heute tretet ihr im Nierspark an. Was rechnest du dir für das Spiel aus? Wie blickt 
man als Auswärtsmannschaft auf ein Spiel in Wetten? Überwiegt die Vorfreude 
oder ist doch etwas Respekt da vor der gerüchteweise ruppigen Gangart der 
Gastgeber?  
Wie von dir schon angemerkt rechne ich fest mit 3 Punkten im heutigen Spiel, alles 
andere wäre auch die falsche Herangehensweise an dieses Derby. Nachdem wir in 
der Hinrunde bereits das heimische Flutlichtspiel für uns entscheiden konnten, 
sind wir natürlich besonders motiviert auch endlich mal aus dem Nierspark 3 
Punkte zu entführen. Grundsätzlich rechne ich aber erneut mit einer sehr 
ausgeglichenen, emotionalen und umkämpften Partie.  
 
So wie Du schon angemerkt hast, fährt man aber grundsätzlich mit dem Gedanken 
zu einem Auswärtsspiel nach Wetten, dass man von Seiten der Heimmannschaft 
keinen fußballerischen Leckerbissen erwarten darf. Vielmehr trifft es die ruppige 
Gangart vielleicht ganz gut, die ich mit einem starken defensiven Block und einem 
sehr effizienten Konterspiel verbinde. Insbesondere über das leidenschaftliche und 
disziplinierte Verteidigungsverhalten im Block bin ich immer wieder erstaunt. 
 
Grundsätzlich freue ich mich aber sehr auf das Spiel und lasse mich gerne positiv 
überraschen, dass wir auch mal gegeneinander „Fußball spielen“. Aber auch 
aufgrund der persönlichen Kontakte fiebere ich dem Spiel sehr entgegen. Für 90 
Minuten darf die Freundschaft natürlich mal ruhen, anschließend freue ich mich 
aber beim gemeinsamen Bierchen über das Spiel zu philosophieren. 
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Vor ein paar Jahren wäre ein Interview eines Twisteden Trainers im Nierspark 
undenkbar gewesen. Doch die Zeiten der großen Duelle und Feindseligkeiten 
scheinen vorerst vorbei. Zu weit enteilt ist die DJK der Union. Wie siehst du auf die 
glorreichen Derbys der Vergangenheit zurück in denen auf beiden Seiten schon 
einige Heldengeschichten geschrieben wurden? 
 Ehrlich gesagt liegen die Zeiten dann doch schon ein paar Jährchen zurück, in 
denen ich selbst noch nicht aktiv im Seniorenbereich der DJK war. Daher kann ich 
mich an diese Zeiten nur flüchtig erinnern. Ein Highlight, das mir aber positiv in 
Erinnerung geblieben ist, war der vorerst letzte Besuch unserer ersten Mannschaft 
im Ligabetrieb im Nierspark. Dies war das erste Ligaspiel nach dem Pokal Highlight 
gegen Rot Weiß Essen. Nachdem das Pokalspiel gegen RWE noch mit 0:5 verloren 
ging, konnte sich unsere DJK, auch Dank der starken Unterstützung vieler 
Twistedener Fans, mit 5:2 in Wetten durchsetzen und am Ende der Saison den 
hochverdienten Aufstieg in die Bezirksliga feiern (Anm. d. Red. in jenem Jahr 
konnten wir der DJK im Rückspiel die einzige Saisonniederlage und den einzigen 
Punktverlust auf heimischen Platz zufügen, durch ein Willenstor von Basti 
Ingenhaag in der Nachspielzeit, also auch wir denken an dieses Jahr sehr gerne 
zurück).  
Grundsätzlich freue ich mich aber darüber, dass sich die Zeiten sowie der Kontakt 
und Umgang untereinander wieder ins Positive gewandelt haben. Gleichzeitig 
empfinde ich es positiv, dass wir nun mit der zweiten Mannschaft unsere DJK in 
den Derbys gegen Wetten vertreten dürfen. Auch hier hoffe ich, dass wir weitere 
spannende Derby-Geschichten in den Duellen schreiben werden, über die wir auch 
in 20 Jahren noch gemeinsam lachen können.  
 
Kurze Frage zum Schluss. Wie geht die Saison aus? Wo landet die DJK und wo die 
Union?  
Puh, schwierige Frage, da die Liga alles andere als ausrechenbar ist. Nach dem 
heutigen Sieg möchten wir natürlich wieder an die Plätze 4-6 anknüpfen. Auch 
wenn es sehr optimistisch ist, erhoffe ich mir, dass wir am Ende der Saison auf dem 
04. Platz landen werden. Unter anderem natürlich aufgrund meines blau weißen 
Hintergrunds, aber auch weil ich immer das Maximum rausholen möchte. 
Dementsprechend denke ich, dass die Union, trotz des schweren Restprogramms, 
am Ende der Saison zumindest den fünften Platz (also direkt hinter uns) erreichen 
wird ;-). 
 

Danke dir für deine Zeit und ab nächste Woche dann auch wieder viel Erfolg! 
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1. Mannschaft 
Sonntag, 19.04.2026, 15:30 Uhr  
 

SV Union Wetten I – SV Issum II 6:0 (1:0) 
 

 Am Sonntag, den 19.04., spielte unsere erste Mannschaft gegen das Schlusslicht 
aus Issum, das mit insgesamt neun Punkten eine schwache Saison spielt, als 
Aufsteiger aber durchaus noch die Möglichkeit besitzt, den Klassenerhalt zu 
schaffen. Aus Wettener Sicht gab es nach der 3:2-Niederlage in Aldekerk, die 
entgegen der eigentlich guten Formkurve zustande gekommen ist, Aufholbedarf: 
So wollten sowohl Trainer als auch Spieler eine deutlich couragiertere Leistung 
zeigen, bei der es vor allem um Körperlichkeit und zweite Bälle sowie um Lösungen 
im Ballbesitz ging. 
Dies gelang zunächst auch ganz gut: Der Gegner wurde im Ballbesitz immer wieder 
in Bewegung gebracht, sodass sich die Halbräume geöffnet haben, in denen Sebi, 
Kai und Otti immer wieder auftauchten. Auf diese Weise konnte in der 15. Minute 
ein Freistoß am Strafraum der Gäste gezogen werden, der folgend zum 1:0 führte. 
Mirko verlängerte den eingespielten Ball an den Issumern vorbei ins Tor. Dies war 
ein zu diesem Zeitpunkt verdienter Führungstreffer, der den Wettenern Sicherheit 
geben sollte. So erspielten sich die Jungs vom Nierspark zwar weniger große 
Chancen, da häufig der letzte Pass fehlte, machten dennoch ein engagiertes Spiel, 
für das sie sich noch nicht weiter belohnen konnten. 
In der zweiten Halbzeit wurden die Issumer zunächst stärker und erspielten sich 
insgesamt zwei Hochkaräter, die sie jedoch nicht nutzen konnten, weil David mit 
starken Paraden zur Stelle war. Wie es im Fußball häufig der Fall ist, wurden diese 
Fehler der Gäste postwendend bestraft: Nach einer Ecke auf den ersten Pfosten 
stieg Jos in gewohnter Manier hoch und köpfte zum 2:0 ein. Durch diese 
komfortablere Führung stieg auch das Selbstvertrauen der Union weiter. 
Verbunden mit dem Viererwechsel, der aufgrund der ausgezeichneten 
Personalsituation möglich war, konnte das Spiel entschieden werden. Simon 
spielte mit seinem ersten Kontakt einen hervorragenden Ball in die Tiefe auf Kai, 
der gekonnt zum 3:0 einschob (68. Minute). Im Folgenden fanden die Wettener 
immer wieder die Tiefe und konnten über ihr Tempo weitere Tore erzielen: Marco 
und Simon belohnten sich nach ihrer Einwechslung für gute Leistungen und 
konnten insgesamt noch auf 6:0 erhöhen. 
Insgesamt kann festgehalten werden, dass die Union ein gutes Spiel und eine 
Reaktion auf die vergangene Woche zeigte. Vor allem in der Breite konnten die 
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Qualitäten, die in vielen Phasen der gesamten Saison bereits zu sehen waren, 
abgerufen werden. Die nächste Aufgabe führt die Jungs vom Nierspark schon am 
Freitagabend nach Kapellen, wo ein Gegner auf Augenhöhe und somit ein 
Schlüsselspiel, das den Verlauf der weiteren Saison stark beeinflussen kann, 
wartet. Hier würden sich alle Beteiligten wieder über große Unterstützung freuen, 
um drei wichtige Punkte mit nach Wetten zu nehmen. 
 
Tore: 
Mirko Bergers 15‘ (1:0) 
Jos Steeger 58‘ (2:0) 
Kai Hermsen 68‘ (3:0) 
Marco Tennagels 74‘ (4:0) 
Simon Tombergs 77‘ (5:0) 
Simon Tombergs 85‘ (6:0) 
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1. Mannschaft 
Freitag, 25.04.2026, 20:00 Uhr  
 

Arminia Kapellen – SV Union Wetten 1:1 (0:0) 
 

Freitagabend-Spiele sind für alle etwas Besonderes und hebt zumindest für mich 
und viele andere Spieler der ersten Mannschaft die Motivation nochmal zusätzlich 
um 30%. Wenn es dann auch noch gegen einen richtig starken Gegner geht, der 
zudem ein direkter Nachbar ist und an schöne Kreisliga A Zeit im Nierspark 
zurückerinnert, dann brennt es einem schon am Mittwoch beim Abschlusstraining 
unter der Haut.  
 
Wetten gegen Kapellen – ein absoluter Kreisliga Klassiker, der jedes Mal Spektakel 
garantiert.  
Kleiner Throwback:  
28.10.2025: Sebastian D Laux überrollt Kapellen quasi im Alleingang mit 2 Toren 
und einer Vorlage – 4:1 Heimsieg mit anschließender Kabinenparty  
14.05.2023: Die jungen Wilden Jos, Max und Pascal treffen allesamt im 
Abstiegskrimi und bescheren der Union einen letzten Funken Resthoffnung. 1:3 
Auswärtssieg 
06.11.2022: Der Capitano Dirk Peters geht mit Leistung und ganz feinem Fuß 
voran: Erst unerwarteter Hakentreffer, dann 40m Freistoß-Bude – 3:0 Heimsieg 
 
Und diese Liste könnte ich endlos weiterführen, aber ihr kennt ja alle schon die 
Geschichten und wart meistens Live dabei. Also widmen wir uns nun dem 
vergangenen Duell, welches viele von Euch wahrscheinlich aufgrund der 
Jahreshauptversammlung der großartigen Union verpasst haben.  
Nach einer intensiven Trainingswoche, die bereits auf dem Rasenplatz absolviert 
wurde, um sich an die Kapellener Bedingungen zu gewöhnen, lag bereits vor 
Anpfiff ein Kribbeln in der Luft, die Mannschaft ist bereit heute durchs Feuer zu 
gehen, denn genau das sind die Spiele, wofür wir als Mannschaft brennen. Ein 
Gegner auf Augenhöhe, enge Spiele, viel Kampf. Die Marschroute war von Anfang 
an klar: Wir, die verwöhnten Kunstrasenplatz-Virtuosen, versuchen über lange 
Bälle und schnelle Konter den Gegner zu überfallen. Selbst wollen wir tief stehen, 
um den pfeilschnellen Kapellener Offensivspieler keine Räume hinter der Kette zu 
lassen. Doch man könnten meinen, dass sich Leon Hebben und Kapellen-Coach 
Bothen im Vorfeld abgesprochen hatten, denn Kapellen verfolgt einen ähnlichen 
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Plan. Sie haben aus dem Hinspiel ebenfalls ein paar Erkenntnisse mitgenommen: 
Sebi ist ziemlich schnell und weiß Räume zu belaufen, also stehen sie ebenfalls tief.  
 
So beginnt das Spiel auf einem recht kleinen aber hervorragend gepflegten 
Rasenplatz erst einmal abwartend. Viel spielt sich im Mittelfeld ab, wo sich 
Aengenheister und Lackmann gegen Feller, Hermsen und Michels Duellen, um die 
zweiten Bälle aufzusammeln. In den meisten Fällen ziehen die Kapellener den 
Kürzeren, sodass Wetten sich einige gute Torchancen erarbeiten kann. Kai wird 
einmal durchgeschickt (natürlich durch einen langen Ball) und nimmt den Ball 
mustergültig Volley, scheitert jedoch am hervorragend aufgelegten Reudenbach im 
Tor. In der Nachbetrachtung wurde diese Parade unter Neuer’esk verbucht, da er 
blitzartig seinen rechten Arm hebt und bei dieser Granate von Schuss standhaft 
bleibt. Weitere aussichtsreiche Chancen scheitern am letzten Pass, mal Otti, mal 
Sebi, mal die Mittelfeldreihe.  
Nichtsdestotrotz sind die namenhaften Chancen in der ersten Halbzeit auf 
Wettener Seite. Natürlich gibt es auch kein Wettenspiel ohne eine 100%ige 
Torchance nach Standard, bei dem Jos den Torwart schon überwunden hatte, aber 
die Rechnung nicht mit dem Kapellener auf der Linie machte. Unsere Defensive 
steht in diesem Spiel wieder mal stabil: Die Kopfballstärke von Jos, Andre und Dirk 
kommen uns in diesem Fall zugute. Auch das aggressive Nach-vorne-Verteidigen 
der Drei funktioniert ausgezeichnet, obwohl vor allem der schnelle Hansen Dirk 
und die gesamte linke Seite immer vor Herausforderungen stellt, ohne vorerst 
damit zu Abschlüssen zu kommen. Somit geht es in einem spannenden Spiel mit 
einem 0:0 in die Halbzeit.  
 
Wetten kommt alles in allem etwas zu passiv aus der Kabine und Kapellen 
übernimmt weitestgehend mehr Ballbesitz. Dabei bleiben sie jedoch ungefährlich, 
da die Wettener Defensive den Druck gut absorbieren kann. Auch als mal ein 
langer Ball durchrutscht, bleiben die Kapellener ungenau und versäbeln vor David 
kläglich. Jedoch kann Wetten den Druck nicht dauerhaft standhalten und so 
kommt es an der linken Außenbahn zu einem Zweikampf zwischen Pascal und dem 
schnellen und wendigen Hansen, der mit einer Körpertäuschung Momentum 
gewinnt und nur noch durch ein Foul zu stoppen ist. Eigentlich handelt es sich 
dabei um ein Fall der Kategorie „Clever“, um einen gefährlichen Angriff des 
Gegners zu unterbinden. Blöderweise kommt Hansen auf der Strafraumgrenze zu 
Fall, was nur eines heißen kann: Elfmeter. Kapellen verwandelt mit ihrem ersten 
gefährlichen Torschuss zum 1:0. 
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Daraufhin übernimmt Wetten das Kommando, mit Wut im Bauch rollen nun die 
Angriffe auf das gegnerische Tor. Wetten ist auf einmal wieder da und nicht bereit 
sich hier geschlagen zu geben. Das Tempo erhöht sich und auch die 
Risikobereitschaft im Flachpassspiel nimmt zu, sodass wir die Kapellener nun vor 
größere Herausforderungen stellen. Es stellt sich in diesem Zusammenhang die 
Frage, ob man sich der Einzelne fußballerisch nicht mehr hätte zutrauen können? 
Nun steht nur eine Sache dem Wettener Ausgleich im Weg: ein klasse Kapellener 
Torwart. Ein Distanzschuss von Marco wird an die Latte gelenkt und der 
Nachschuss von Otti im Fallen mit den Füßen pariert, ein kurzer Abschluss aus 11m 
ebenfalls von Marco zur Ecke geklärt. Damit sich nur die 1005igen Torchancen 
aufgezählt. Die weiteren gut gespielten Angriffe, die leider nicht in einer klaren 
Torchance mündeten, spare ich hier nur einmal aus. 
Mit der Einwechslung von Marius, Maxi, Max und Simon kommt dann nochmal 
richtig Schwung in die Partie. Vor allem Simon ackert unermüdlich und tankt sich 
unwiderstehlich durch die Kapellener durch. Jedoch müssen wir bis zur 
Nachspielzeit zittern, bis Jos per Fallrückzieher auf Max weiterleitet, der ebenfalls 
per Fallrückzieher um verdienten Ausgleich trifft. Damit ist der Punkt und die 
Laune des Autors dieses Spielberichts noch einmal gerettet.  
Wetten fährt einen verdienten Auswärtspunkt gegen Kapellen ein, sodass sie 
Ungeschlagen-Serie gegen die Orange-Schwarzen weiterhin bestand hat. Auch hier 
werde ich nicht müde, Robin Gräven zu zitieren: „Gegen Kapellen hab ich noch nie 
verloren!“ 
 
 
Tore: 
Max Gräven 94‘ (1:1) 
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Post-Match Interview: 

 
Herzlichen Glückwunsch zuerst einmal zum gewonnenen Punkt in der 
Nachspielzeit, Herr Hebben. Wie bewertest du das heutige Ergebnis und die 
Leistung der Mannschaft? 
Liebe Redaktion, danke für die erneute Anfrage! Mit dem 1:1 können wir alles in 
allem ganz gut leben. In Kapellen ist es meist sehr herausfordernd: kleiner Platz, 
viele lange Bälle, viele Zweikämpfe. Zusätzlich dazu hat die Arminia erst ein 
Heimspiel verloren, weshalb die Aufgabe wirklich schwierig war. Uns war auch klar, 
dass es aufgrund der Bedingungen kein Leckerbissen werden würde und dass 
einige wenige Situationen das Spiel entscheiden würden. In Halbzeit 1) war es ein 
typisches 0:0, da es nur vereinzelte Halbchancen gab. In Halbzeit 2) wurde es durch 
den einen Fehler, der im Kapellener Elfmeter mündete, deutlich offener: Wir 
hatten viele Chancen und haben es einfach verpasst, das Tor früher zu schießen, 
um auch noch Chancen auf den Sieg zu haben. Natürlich ist der Zeitpunkt des 
Ausgleichs immer ein wenig glücklich, insgesamt aber mehr als verdient. Daher 
kann ich mit dem Punkt und vor allem auch mit der Leistung der Mannschaft sehr 
gut leben, da sie das Spiel über ihre Einstellung und den Willen noch in die richtige 
Richtung lenken konnte. 
 
Was hat heute gefehlt um als Sieger vom Platz zu gehen? 
Das lässt sich relativ leicht beantworten: Effizienz. Besonders in Spielen, in denen 
das erste Tor sehr entscheidend ist, geht es darum, auch mal aus einer Halbchance 
etwas Zählbares zu machen. Das haben wir nicht geschafft. Dadurch wurde es 



                                                  Ausgabe Nr. 10/03.05.2026 

 

15 

hinten heraus natürlich eng, da wir unsere guten Möglichkeiten nicht schon früher 
nutzen konnten. 
 
Wieder mal hat die Bank nach ihrer Einwechselung eine gute Leistung gezeigt und 
den Turn-Around gebracht. Zahlt sich die Kadergröße wiederholt aus? In welchen 
Spielen hat die Bank schon einmal entschieden? 
Unsere Bank, egal wen es in den einzelnen Spielen trifft, ist immer immens wichtig 
und richtiges Faustpfand auf unserer Seite. Der Grund dafür ist aber nicht unsere 
Kadergröße, die nicht wirklich sehr groß ist, sondern die Einstellung der Spieler. 
Jeder nimmt die Situation an und gibt dem Spiel dann in der zweiten Halbzeit 
entscheidende Impulse. Vor allem gegen Kevelaer und Issum, aber auch in vielen 
Spielen in der Hinrunde brachten die Einwechselspieler die entscheidenden 
Prozente, um diese positiv gestalten zu können. 
 
Wir haben jetzt gegen die top sechs Mannschaften der Liga nur ein einziges Spiel 
gewonnen und ansonsten drei Unentschieden geholt. Woran, denkst du, liegt es, 
dass es bisher noch nicht konstant für Siege gegen die Mannschaften von oben 
reicht oder ist die Mannschaft in dieser Hinsicht schon weiter als in der Hinrunde? 
Insgesamt fehlte uns gegen die Mannschaften von oben immer nur ein paar 
Prozente. Wir waren häufig knapp dran und haben die Spiele aufgrund von 
Kleinigkeiten nicht erfolgreich bestreiten können. Manchmal lag es an uns, 
manchmal auch an Faktoren, die wir nicht beeinflussen konnten. Nun geht es 
darum, dass wir in den nächsten Wochen zeigen, dass wir es besser können und im 
Vergleich zur Hinrunde einen Schritt nach vorne gemacht haben. Wie schon 
beschrieben, sehe ich die Mannschaft für die Spiele gut gerüstet und hoffe, dass 
sie sich gemeinsam für den Einsatz der letzten Wochen und Monate belohnen 
kann. 
 
Zum Schluss noch ein kleiner Ausblick auf die letzten spiele? Was erwartet uns im 
Saisonendspurt? 
Der Endspurt wird natürlich sehr herausfordernd, da wir in den nächsten Wochen 
noch gegen einige Top-Teams aus der Liga spielen. Mit dem klaren Ziel, am Ende 
der Saison auch Tabellenplatz vier zu belegen, geht es darum, diese Spiele auf 
unsere Weise zu gestalten und am Ende positive Ergebnisse mitzunehmen. Da bin 
ich wirklich sehr positiv gestimmt, weil ich in den letzten Wochen, ausgenommen 
einiger weniger Faktoren, wirklich sehr zufrieden bin.  
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2. Damenmannschaft 
Sonntag, 13.04.2026, 16:00 Uhr 

SV Union Wetten II – SV Borussia Veen 6:0 (3:0) 
 

Heimstark trotz Scheunenfete: Union Wetten überzeugt mit 6:0 
Am 13.04.2026 stand nach längerer Spielpause endlich wieder ein Spieltag an, 
doch die Vorbereitung auf dieses Spiel war alles andere als ruhig! Statt 
Taktikbesprechung am Vorabend stand die Scheunenfete der KLJB in Kervenheim 
auf dem Programm bei der ausgiebig gefeiert wurde...beste Voraussetzungen 
also... oder vielleicht doch nicht ganz? Am Spieltag selbst wartete mit dem SV 
Borussia Veen ein Gegner, der aufgrund von Personalmangel lediglich mit einer 
9er-Mannschaft antreten konnte. Ganz anders die Gastgeberinnen: Wetten 
präsentierte sich in Top-Besetzung und mit prall gefüllter Bank – beste 
Voraussetzungen für ein torreiches Spiel. Und genau so sollte es kommen: Bereits 
in der 12. Minute setzte Leonie ein erstes Ausrufezeichen und nagelte den Ball aus 
weiter Entfernung unhaltbar zum 1:0 in die Maschen. Kaum zwei Minuten später 
folgte der nächste Treffer: Nach einer starken Vorlage von Janine blieb Sina eiskalt 
und erhöhte auf 2:0 (14‘). Wetten war klar spielbestimmend und ließ Ball und 
Gegner laufen. In der 19. Minute wurde es dann spektakulär: Nach einer 
wuchtigen Ecke von Sina stieg Melle hoch – oder besser gesagt, sie traf auf 
ungewöhnliche Weise – und bugsierte den Ball mit dem Knie sehenswert zum 3:0 
ins Tor. Spätestens jetzt war klar, in welche Richtung dieses Spiel gehen würde. 
Nach der Halbzeitpause und einigen Wechsel blieb Wetten das dominierende 
Team, auch wenn sich zunehmend zeigte, dass die Scheunenfete noch in den 
Knochen steckte. Immer wieder wurden beste Chancen herausgespielt – doch statt 
im Netz landeten viele Bälle am Aluminium. Offenbar hatten einige Spielerinnen 
am Vorabend eher auf andere „Flüssigkeitszufuhren“ gesetzt als auf das Zielwasser. 
Erst in der 74. Minute klingelte es wieder: Jolyne zog aus der Distanz ab und 
versenkte den Ball mit einem echten Hammer zum 4:0. Vier Minuten später durfte 
auch Marie jubeln – nicht nur über ihr Tor zum 5:0 (78‘), sondern auch über ihre 
anschließende, absolut sehenswerte Tanzeinlage, die fast genauso viel Applaus 
bekam wie der Treffer selbst. Den Schlusspunkt setzte erneut Jolyne, die in der 86. 
Minute ihren Doppelpack perfekt machte und zum 6:0-Endstand traf. Beim Abpfiff 
war die Freude groß: Trotz kleiner Nachwirkungen der feuchtfröhlichen Nacht und 
zahlreicher verpasster Hochkaräter zeigte der SV Union Wetten eine starke 
Leistung und hätte das Ergebnis sogar noch deutlicher gestalten können. Am Ende 
stand jedoch ein souveräner Sieg – und die Erkenntnis, dass man auch mit ein 
bisschen Party in den Beinen ganz ansehnlichen Fußball spielen kann. 
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2. Damenmannschaft 
Sonntag, 13.04.2026, 16:00 Uhr 

 
SG SV Issum - SV Union Wetten II 1:3 (0:0) 

 
Am Sonntag um 15:00 Uhr stand ein Auswärtsspiel in Issum an. Die 2. Damen aus 
Wetten gingen hochmotiviert in die Partie, mit dem klaren Ziel, den vierten 
Tabellenplatz zu verteidigen und weitere drei Punkte einzufahren. Gegner war die 
Spielgemeinschaft Issum/Kapellen-Sevelen/Hamb – erneut eine Neuner-
Mannschaft, was nicht unbedingt zur bevorzugten Spielform der Wettenerinnen 
gehört. 
Wetten startete gut in die Partie und dominierte die gesamte erste Halbzeit, die 
sich fast ausschließlich in der gegnerischen Hälfte abspielte. Dennoch blieb der 
verdiente Führungstreffer aus. Zu viele Fehlpässe, mangelnde Konzentration und 
die sehr defensive Spielweise der Issumerinnen erschwerten es den Schwarz-
Weißen, klare Torchancen zu erspielen. 
Nach einer deutlichen Halbzeitansprache und mit neuer Motivation kam Wetten 
verbessert aus der Pause. Etwa zehn Minuten nach Wiederanpfiff fiel schließlich 
das erlösende 0:1 durch Jolyne. Kurz darauf erhöhte Melle nach schöner Vorarbeit 
von Sina auf 0:2. 
Nach einem langen Ball der Gastgeberinnen und einer unübersichtlichen Szene im 
Strafraum entschied der Schiedsrichter auf Elfmeter, den Issum sicher zum 1:2 
verwandelte. In der Schlussphase sorgte Sarah mit dem Treffer zum 1:3 für die 
endgültige Entscheidung. 
Am Ende stehen hart erkämpfte drei weitere Punkte für Wetten in der Tabelle. 
Auch wenn deutliches Steigerungspotenzial erkennbar ist, blicken die Damen 
optimistisch auf die kommenden Aufgabe gegen Materborn.  
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